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Vergleich zwischen beobachteter und modellierter Klimaänderung 

All Figures © IPCC 2013 
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Klimawandel – Was heisst das? 

bisheriges Klima 
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Hitzerekorde 

Veränderungen der 

 mittleren Verhältnisse 

 Extremwerte 

 Wetterelemente 

 regionalen Unterschiede 
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Landwirtschaft vom Klimawandel betroffen 
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Quelle: https://data.giss.nasa.gov/gistemp/maps/ 

Globale Temperaturanomalie Jahr 2018 
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Mittlerer Luftdruck 

 

Jahr 2018 
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Einordnung des Jahres 2018 in die Zeitreihe 
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Einordnung des Jahres 2018 in die Zeitreihe 
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Einordnung des Jahres 2018 in die Zeitreihe 

Sommertage, Heiße Tage, Tropennächte 
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Einordnung des Jahres 2018 in die Zeitreihe 

Frosttage, Eistage 
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Wärmesumme seit 01.März am Beispiel einer 

mitteldeutschen Station 

 
Angaben in K 

Das war beinahe überall so! 
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Höchsttemperatur am Beispiel einer 

mitteldeutschen Station 

 
Angaben in °C Das war überall so ähnlich! 
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Einordnung des Jahres 2018 in die Zeitreihe 

Temperaturverlauf 2018 

in Kubschütz 

 
Angaben in °C 
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Dieses einzelne Ereignis ist durch die menschengemachte Erderwärmung zwei Mal 

wahrscheinlicher geworden. 

Hitzesommer 2003                              Statistische Einordnung seit 1864 

Klimasimulation, 

Gegenwart 

Beobachtungen 

2018 

Klimasimulation, 

Zukunft 

(Schär et al. 2004, bearbeitet 2019) 
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Das Jahr 2018 im Vergleich 

Temperaturanomalie Sommer 2003                     Temperaturanomalie Sommer 2018 
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Einordnung des Jahres 2018 in die Zeitreihe 
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Änderungen Niederschlagssummen 

 Winter - linearer Trend ab 1881 Sommer- linearer Trend ab 1881 

Zunahme: 20% bis 30% Abnahme: 0% bis -5% 

Jahresniederschläge um 10% bis 15% seit 1881 

51 – 60 

41 – 50 

31 – 40 

21 – 30 

11 – 20  

1 – 10  

% 

11 – 20  

1 – 10  

- 9 – 0   

-19 – -10  

% 

Landwirtschaft vom Klimawandel betroffen 



Landwirtschaft vom Klimawandel betroffen 
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Regionales  Auftreten  der  Anzahl  der  Tage  mit  Starkregen  (RR  >  20 mm)  in den  Monaten  

Juli  bis  Oktober,  30-jährigen  Mittelwerte  1961-1990,  1971- 2000, 1981-2010 

Quelle: Thünen-Report 30, Juni 2015 



Winter Sommer Starkniederschlag 

Tagesniederschläge  

4 Stunden  

1 Stunde  

Häufigkeit Intensität Häufigkeit Intensität 

: Sicher 

: Unsicher  

aber plausibel 

: Hinweise 
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Beobachtete Veränderungen 

Landwirtschaft vom Klimawandel betroffen 



Bodenfeuchtesituation am 08.06.2015 

Index Min (1961-2015) 
   
0 – keine Minima unterschritten 
 
1 – der drittniedrigste Bodenfeuchtewert 
wird unterschritten 
 
2 – der zweitniedrigste Bodenfeuchtewert 
wird unterschritten 
 
3 – der niedrigste Bodenfeuchtewert wird 
unterschritten – neues absolutes Minimum 
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Landwirtschaft vom Klimawandel betroffen 



Winterweizen 08.06.2015 Höhnstedt 

Fotos: DWD (Martin Schmidt) 
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Landwirtschaft vom Klimawandel betroffen 
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Prozentuale 

Niederschlagsmenge 

 

Frühjahr 2018 
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Prozentuale 

Niederschlagsmenge 

 

Sommer 2018 
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Prozentuale 

Niederschlagsmenge 

 

Herbst 2018 
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Einordnung des Jahres 2018 in die Zeitreihe 
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Einordnung des Jahres 2018 in die Zeitreihe 
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Einordnung des Jahres 2018 in die Zeitreihe 
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Einordnung des Jahres 2018 in die Zeitreihe 

Niederschlagsverlauf 2018 in Kubschütz                       Angaben in mm 
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Abweichung der 

Sonnenscheindauer 

(Perzentile) 

 

Frühjahr 2018 
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Abweichung der 

Sonnenscheindauer 

(Perzentile) 

 

Sommer 2018 
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Abweichung der 

Sonnenscheindauer 

(Perzentile) 

 

Herbst 2018 
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Sonnenscheindauer seit 01.03. am Beispiel 

einer mitteldeutschen Station 

 
Angaben in Stunden Das war überall so! 
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Einordnung des Jahres 2018 in die Zeitreihe 



Einordnung des Jahres 2018 in die Zeitreihe 
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Einordnung des Jahres 2018 in die Zeitreihe 
Bodenfeuchte im Kiefernwald (Potsdam, modelliert) 

 

 

        Bodenfeuchte in Prozent nutzbarer Feldkapazität 

 

     1893 - 2018 



Einordnung des Jahres 2018 in die Zeitreihe 
Bodenfeuchte im Kiefernwald (Halle/S., modelliert) 

 

   Bodenfeuchte in Prozent nutzbarer Feldkapazität 

     1901 - 2018 
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Anzahl der Tage mit WBGST 4 und 5 im August 

 

 

 Mittel 1961-1990     2018 

Quelle: www.deutscher-klimaatlas.de des Deutschen Wetterdienstes 

http://www.deutscher-klimaatlas.de/
http://www.deutscher-klimaatlas.de/
http://www.deutscher-klimaatlas.de/


Quelle: MA Julia Peter (HTW Dresden, 2014) 
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Winterweizen – von Vegetationsbeginn bis Ernte 

Landwirtschaft vom Klimawandel betroffen 
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Landwirtschaft vom Klimawandel betroffen 
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Landwirtschaft vom Klimawandel betroffen 
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Einordnung des Jahres 2018 in die Zeitreihe 
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Einordnung des Jahres 2018 in die Zeitreihe 



Quelle: MA Julia Peter (HTW Dresden, 2014) 
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Landwirtschaft vom Klimawandel betroffen 



Quelle: MA Julia Peter (HTW Dresden, 2014) 
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Landwirtschaft vom Klimawandel betroffen 



Landwirtschaft als Problemlöser 

im Klimawandel 
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Landwirtschaft als Problemlöser 

im Klimawandel 

47 



48 

Änderungen thermischer Größen 

- Ganzjährige Temperaturzunahme 

 

- Aber: weiterhin Frostperioden bekannter Intensität  

 jedoch mit abnehmender Häufigkeit 

 

- Geringere Zahl der Schneedeckentage, damit bei Frost zunehmende 

 Frostschadensgefahr 

 

- geringeres Eindringen des Frostes in den Boden  schlechtere Frostgare 

 

- Früherer Vegetationsstart  Spätfrostrisiko 

 

- Änderungen im Pflanzenschutzbereich 

 

Zusammenfassung 
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Änderungen von Bodenwasserhaushaltsgrößen 

- Regional sehr unterschiedlich, hohe natürliche Variabilität 

 

- Längere Zeiträume müssen betrachtet werden 

 

- Zunahme der Herbst- und Winterniederschläge 

 

- Abnahme der Niederschläge im Frühjahr/Frühsommer 

 

- Stärkere Bodenwasserzehrung im Frühjahr/Frühsommer 

 

- Intensivere Schauerniederschläge; Veränderungen der Niederschlagscharakteristik 

 

- Änderungen in der Hagelgefahr ? (zeitliches Auftreten) 

 

- Schnellerer Bodenwasseranstieg im Herbst/Winter zunächst in den oberen Schichten 

 

- Bodenbefahrbarkeit Herbst und Frühjahr kritischer 

 

- ZIEL: keinen Tropfen Regen vergeuden und überschüssigen Niederschlag 

 schadlos (u.a. Erosion, Nährstofffracht) abführen 

Zusammenfassung 
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Zusammenfassung 

Mögliche Gegenmaßnahmen:  

 

Minderung von Lachgasemissionen 

 - optimierte Fütterung 

 - ertragsangepasste N-Düngung 

 - Reduzierung von N-Bilanzüberschüssen 

 - precision farming 

 - optimierte Düngungsausbringung 

 - Minimierung Nitratauswaschung 

 - Vermeidung von Bodenstrukturschäden 

 - Verlustvermeidung 

 - Hemmstoffeinsatz 

 - Fruchtfolgegestaltung (Leguminosen, Zwischenfrüchte) 

 

Minderung von Ammoniakemissionen 

 - Folienabdeckung von Güllelagern 

 - Filtersysteme in geschlossenen Stallanlagen 

 - saubere, trockene Stallflächen 

 - unverzügliche Einarbeitung von Düngemittel im Boden 

 - Hemmstoffeinsatz 

 - Streifenförmige Düngungseinbringung in den Boden (Injektion, Schlitzung) 

Minderung von CO2-Emissionen 

 - Humusmanagement 

 

Kaufmännische Reaktionsmöglichkeiten 

 - Kontraktierungen 

 - Wetterversicherungen 

 - Wetterderivate 
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Bodenwassergehalt unter Zwischenfrucht 
 

 
Threna mehrjährig und 2018/19 
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Niederschlag zwischen den Messterminen Feldkapazität

Welkepunkt 7-Jahresmittel Brache

7-Jahresmittel-Zwischenfrüchte Multi-Kulti

Phacelia Brache
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Messwerte unter Brache in Threna 2018/19 
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Welkepunkt;       kor. Niederschlag in der Zwischenzeit: 145 mm 
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Anstieg der Bodenwassergehalte 

 
Messwerte unter Gras in Leipzig-Holzhausen 2018/19 

Welkepunkt    dazwischen gefallener Niederschlag: 155 mm 
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Anstieg der Bodenwassergehalte 

 
Messwerte unter Gras in Leipzig-Holzhausen 2018/19 

Welkepunkt    dazwischen gefallener Niederschlag: 155 mm 
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MUSS ÜBERARBEITET WERDEN 

Prognose für die nächsten Tage 

 

Lufttemperatur 



56 

MUSS ÜBERARBEITET WERDEN 

Prognose für die nächsten Tage 

 

Niederschlag 



 
 

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit 

 

und weiterhin 

erfolgreiche Arbeit! 

 

 

Ich bin sehr auf Ihre Fragen gespannt! 

 
 

Falk.Boettcher@dwd.de 

Tel. 069 8062 9890 
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